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„oberpfalz daheim“ – so heißen Seiten, die
regelmäßig in unserer Zeitung erscheinen.
Darauf ist Platz für Artikel und Fotos von Ver-

einen, Schulen, Pfarrgemeinden sowie anderen
Organisationen aus der Region. Diese können
sich hier kostenlos und in ihren eigenen Worten
der Öffentlichkeit präsentieren.

Wenn auch Sie Artikel für Ihre Organisation
beisteuern wollen, besuchen Sie unser Inter-
net-Portal oberpfalzdaheim.de. Sie finden

dort eine einfache Schritt-für-Schritt-Anleitung,
wie Sie sich einmalig als „oberpfalz daheim“-Re-
porter registrieren, um dann unkompliziert und
schnell Texte und Bilder hochzuladen.

Beiträge werden in der Regel unmittelbar on-
line veröffentlicht. Die Redaktion prüft, wel-
che Artikel in der Zeitung abgedruckt werden

können. Bitte beachten Sie, dass dafür die Text-
länge begrenzt ist, damit möglichst alle Organisa-
tionen zu Wort kommen. Alle weiteren Informa-
tionen finden Sie auf oberpfalzdaheim.de.

Sehr guter Besuch bei der Blutspende in
Tiefenbach

Von Nikolaus Scherr
BRK Tiefenbach

Beim jüngsten Blutspende-
termin in der Grundschule
Tiefenbach lag der Andrang
deutlich über dem Schnitt:
102 Spendewillige kamen, 101
durften nach ärztlicher Un-

tersuchung spenden.
Üblicherweise werden

rund 80 Spender gezählt;
diesmal lag die Zahl deutlich
darüber. Drei Erstspender
waren dabei; sie erhielten
– wie alle Erstspender im Ad-
vent – eine Tafel weihnacht-
liche Schokolade. Im Namen
des Bayerischen Roten Kreu-

zes dankt Blutspendebeauf-
tragter Andreas Urban allen
Spendern sowie dem Frauen-
arbeitskreis Tiefenbach für
Registratur und Betreuung.
Die nächste Blutspende im

Altlandkreis Waldmünchen
ist am Mittwoch, 28. Januar,
in Schönthal, Rathausplatz 4,
von 16.30–20 Uhr.

Grundschule besuchte das Haus der
Bayerischen Geschichte in Regensburg

Von Theresa Süß
Grundschule Niedermurach

Die Grundschule Niedermu-
rach unternahm in der Ad-
ventszeit ihren jährlichen
Ausflug nach Regensburg. In
diesem Jahr stand der Be-
such des Hauses der Bayeri-
schen Geschichte auf dem
Programm.
Dort nahmen die Schüle-

rinnen und Schüler an der
interaktiven Führung „Du
hast die Wahl! – Kinder ma-
chen Demokratie“ teil.
Die Schülerinnen und

Schüler lernten an verschie-
denen Stationen einiges

über die Vergangenheit Bay-
erns – stets unter demokra-
tischer Beleuchtung.
Besonders beeindruckend

waren die großen Porträts
der bayerischen Könige, da-
runter Maximilian I. Joseph
von Bayern, der 1818 seinem
Volk eine Verfassung
schenkte, mit der einen
Volksvertretung eingeführt
wurde.
Außerdem durften die

Kinder auf den Originals-
tühlen des Landtags von
1949 Platz nehmen. Im An-
schluss waren die Schüler
selbst gefordert. So gründe-
ten die Kinder in kleinen
Gruppen eigene Parteien

und entwickelten Program-
me, die eigene Interessen
vertraten. Höhepunkt war
die gemeinsame Wahl, bei
der jedes Kind unter Berück-
sichtigung der Wahlprinzi-
pien seine Stimme abgeben
durfte.
Der Besuch des Christ-

kindlmarkts am Neupfarr-
platz sorgte für einen gelun-
genen Abschluss. Dort konn-
ten die Kinder in Gruppen
selbstständig Speisen, Ge-
tränke und kleine Geschen-
ke kaufen. Der Ausflug war
für alle Beteiligten ein voller
Erfolg und eine gelungene
Mischung aus Lernen und
Erleben.

Mit Freude nahm eine Schülergruppe auf den Bänken des Landtags von 1949 Platz. Bild: Ortrud Sperl

24. Gerhard Lachner
Gedächtniskegelturnier der BCN

Von Gabriele Messer
Bierclub Nabburg

Beim 24. Gerhard-Lachner-
Gedächtniskegelturnier -or-
ganisiert vom Bier-Club-Nab-
burg waren acht Mannschaf-
ten mit von der Partie.
Ein besonderer Dank der

Veranstalter galt den Kugel-
drahrer, die mit einer zwei-
ten und sehr jungen Mann-
schaft spontan eingesprun-
gen sind.
Den ersten Platz sicherten

sich die Spöiglgass´n Schei-
ber mit 743 Holz, gefolgt von
dem Veranstalter BCN auf
Platz 2 mit 734 Holz und dem
Stammtisch Sophie mit 702
Holz auf Platz 3.
Auf den weiteren Plätzen

folgten TV Eisstock (657), Ku-
geldrahrer 1(656), SuKK Nab-
burg (645), Kräuterbeck´s

(621) und die Kugeldrahrer 2
bestehend aus dem Nach-
wuchs mit 413 Holz.
Einzelbeste Damen passiv

war Andrea Gradl mit 199
Holz und Einzelbester Herren
passiv war Christian Dobler
mit 226 Holz.

Der Vorsitzende des Bierclubs, Erwin Koppmann (links) gratulierte
den Mannschaftführern. Das Bild zeigt die Mannschaftsführer mit
den Einzelbesten und die jüngsten Kegler der Kugeldrahrer, die
spontan eingesprungen waren. Bild: Gabriele Messer

Probentag der Blaskapelle Teunz

Von Gertraud Portner
Blaskapelle Teunz

Die Musikanten der Blas-
kapelle Teunz trafen sich
zum Probensonntag im
Gemeindehaus. Denn am
vierten Adventssonntag
steht das erste Weih-
nachtskonzert des Klang-
körpers in der Pfarrkirche
Teunz an. Zu Beginn war
auch die Bläserklasse an-

wesend und probte zwei
Stücke gemeinsam mit den
„Großen“ ein. Die Vor-
standschaft hatte ein
Frühstücksbuffet aufge-
baut, mittags gab es Pizza.
Nachdem der musikali-

sche Leiter Stefan Karl ein
Programm mit vielen neu-
en Stücken vorbereitet hat,
wurde bis zum Nachmittag
konzentriert gespielt. Die
Besucher am Weihnachts-
konzert (21. Dezember, ab

18 Uhr) können sich auf ei-
ne abwechslungsreiche
Stunde mit Solostücken,
Gesang sowie traditionel-
len und auch modernen
Melodien freuen. Einstu-
diert wurden beispielswei-
se der Galopp „Petersbur-
ger Schlittenfahrt“ und „A
Weihnacht wie’s früher
war“ aber auch „Do you
want to build a snowman?“
aus dem Kinderfilm „Die
Eiskönigin“.

Gruppenbild beim Probensonntag der Blaskapelle Teunz für das Weihnachtskonzert am vierten Ad-
ventssonntag. Bild: Leni Juraske

Pflanzaktion der 3. Klasse im Schönseer
Stadtwald

Von Nicole Rochelt
Grundschule Schönsee

Für die Kinder der 3. Klasse
der Schönseer Grundschu-
le stand in der Vorweih-
nachtswoche eine ganz be-
sondere Aktion auf dem
Stundenplan, die bei Son-
nenschein und klarem
Himmel einen Heidenspaß
versprach: Bäume pflan-
zen im Stadtwald Schön-
see. Auf Initiative von MdL
Alexander Flierl, der selbst
Jagdpächter vor Ort ist, or-
ganisierte die Schutzge-
meinschaft Deutscher
Wald Pflanzen und Werk-
zeuge. Eigentlich war diese
Aktion bereits im Frühling
geplant, wegen der Tro-
ckenheit aber auf den 15.
Dezember verschoben wor-
den. Gemeinsam mit 13
Schulkindern, Rektor Tho-
mas Troidl und Hausmeis-
ter Bernhard Treiber wur-

den also dann bei frostigen
Temperaturen 100 Esskas-
tanien und 25 Winterlin-
den am Kreuzweg zur
Magdalenengrotte ge-
pflanzt. Försterin und
Waldpädagogin Lena Ko-
nofsky und Förster Micha-
el Forster leiteten den
Nachwuchs in allen Details
an. Nachdem die Kinder
den Ausführungen und
den Worten von Tanja
Schorer-Dremel, der Vor-
sitzenden der SWD,
lauschten, legten sie voller
Tatendrang los. An den
markierten Stellen wurden
Löcher mit dem Spaten
ausgehoben, die Jung-
pflanzen eingesetzt, die Er-
de sorgfältig gelockert und
das Pflanzloch wieder be-
füllt. Besondere Freude
machte die Kennzeich-
nung der Baumspitzen mit
Farbspray. So wurden die
Spraydosen zu einem be-
liebten Hilfsmittel. In klei-

nen Gruppen verteilten
sich die Nachwuchsförster
auf dem Areal und brach-
ten einen Jungbaum nach
dem anderen in die Erde.
Auch MdL Alexander Flierl
legte Hand an und unter-
stützte die Kinder mit Rat
und Tat. Er hatte, genau
wie Waldpädagogin Lena
Konofsky noch ein Extra-
Highlight an seiner Seite:
Den vierbeinigen Beglei-
ter! Die beiden Hunde hat-
ten es den Kindern eben-
falls angetan. Mit Strei-
cheleinheiten konnten so
auch die vom Frost kalten
Kinderhände schnell wie-
der etwas aufgewärmt
werden. Und weil so viel
Fleiß hungrig macht, spen-
dierte die Stadt Schönsee
eine Brotzeit. Frisch ge-
stärkt ging es voller Enthu-
siasmus mit der Pflanzak-
tion weiter, bevor es ir-
gendwann hieß. „zurück
zur Schule“.

Die 3, Klasse mit MdL Alexander Flierl, Forster Michael Förster, Waldpädagogin Lena Konofsky und der
Vorsitzenden der SWD Tanja Schorer-Dremel. Bild: Nicole Rochelt


